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Kälte als Phänomen

75

Kälte erhält seine bildhafte Erklärung gemäß den
Erscheinungen in der Natur, die durch Kälte ver-
ursacht werden:

● Kühle Temperatur,
● Verringerung von Aktivität, 
● Zusammenziehen, Einfrieren, Erstarren.

Das chinesische Schriftzeichen zeigt einen Men-
schen, der sich unter einem Dach in Stroh einge-
wickelt hat. Er schützt sich vor Kälte.

Nach einer anderen Interpretation ist ein Haus
zu sehen, in dem ein Brunnen ist. Ist es bei Frost
nicht schön einen eigenen Brunnen unter dem
Dach zu haben?

Das Schriftzeichen bedeutet:

● Frostig kalt,
● arm, armselig, bedürftig,
● erzittern, furchtsam, 
● bescheiden.

Symptome von Han Kälte sind:

● Abneigung gegen Kälte:
– Frieren
– frösteln
– Gänsehaut 
– kalte Extremitäten.

● Bedürfnis nach Wärme:
– Warme Getränke,
– warme Kleidung, 
– warme Umgebung.

● Kälte führt zu Schmerz:
– schneidender Charakter.

● Kälte führt zu wässrigen Flüssigkeiten:
– Kalte, dünne, klare Sekrete,
– wässriges Nasensekret,
– klarer Schleim,
– wässrig Erbrochenes,
– reichlich wässriger Urin,
– wässriger Durchfall.

● Kälte zieht zusammen und verursacht:
– Schmerzen 
– Kontraktionen. 

Kälte als Phänomen

„Kälte kann am Phänomen
erkannt werden.”
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3 Krankheitsursachen

76

Im Huang Di Nei Jing Su Wen steht: 

„Alle Krankheiten, die mit klaren, reinen, wässri-
gen Flüssigkeiten verbunden sind, werden dem
äußeren pathogenen Faktor Han Kälte zugeschrie-
ben.“

Kennt man nicht alle diese Bilder:
Eine Mutter geht mit ihren zwei Kindern im

Sommer durch die Kaufhäuser und ist auf
Schnäppchenjagd. Die Kinder quengeln und wol-
len etwas zu trinken. Die Mutter hat jedoch keine
Zeit, hetzt von Kaufhaus zu Kaufhaus, bis das Jam-
mern der Kinder zu laut wird. Dann wird das
Kaufhaus verlassen, ein Eisstand gesichtet und die
Kinder bekommen als Belohnung ein Eis. Schon
kurze Zeit später haben sie Durchfall, leicht wäss-
rig.

Man ist jung, dynamisch und steht voll im
Leben. Den Sommer will man auch noch etwas
genießen. Deswegen eilt man nach der Arbeit

Heim, schaut in den Kühlschrank und isst etwas
Gurkensalat, leicht unterkühlt mit Essig und Öl,
um anschließend noch ins Schwimmbad oder an
den See zu gehen. Doch leider kommt es nicht
mehr dazu: Durchfall setzt ein. 

Überträgt man nun die chinesische Redewen-
dung auf den Menschen, so führt Kälte zu wässri-
gen Flüssigkeiten. Einige Beispiele dafür:

● Kälte attackiert den Kopf
– Rhinitis
– Sinusitis
– Konjunktivitis.

● Kälte attackiert den Uterus
– Ausfluss.

● Kälte attackiert den Darm
– Durchfall.

● Kälte attackiert die Blase
– Dysurie.

Kälte und wässrige Flüssigkeiten

„Kälte macht wässrige
Flüssigkeiten.”
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Kälte und Schmerz

77

In der Natur kann die Kälte alles zum Erstarren
bringen. Der Fluss- oder Bachlauf erstarrt, das
Wasser kann nicht mehr fließen. Auf den Körper
übertragen werden die Energiewege gerne mit
Wasserläufen aus der Natur verglichen. Und wenn
nun diese Energie in Form von

● Qi
● Blut

nicht mehr fließen kann, stagniert die Energie.
Kälte zieht zusammen und lässt erstarren. Da-

durch wird das freie Fließen von Qi und Blut ge-
stört. 

Es kommt zu Schmerzen. Dieser Schmerz hat
einen akuten, schneidenden Charakter, ist von
kurzer Dauer und kann alle Körperregionen befal-
len. Einige Beispiele hierfür:

● Kälte attackiert den Kopf
– Kopfschmerzen 
– Migräne.

● Kälte attackiert den Nacken
– Rigide Muskulatur,
– steifer Nacken.

● Kälte attackiert die Muskulatur
– Muskelschmerzen.

● Kälte attackiert das Herz
– Angina pectoris.

● Kälte attackiert den Uterus
– Dysmenorrhö.

● Kälte attackiert den Magen
– Magenschmerzen.

● Kälte attackiert den Darm
– Spastisches Colon.

Kälte und Schmerz

„Wo
Kälte die Oberhand hat, ist

Schmerz.”
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3 Krankheitsursachen

78

Kälte ist ein Yin-Faktor und wird eher das Yang

des Körpers beeinträchtigen.
Im Besonderen die Yang-Funktionen wie 

● erwärmen
● bewegen
● umwandeln
● zurückhalten 
● beschützen.

Sowohl in der Natur als auch im Körper verlang-
samt Kälte die Aktivitäten und Bewegungen. Im
Körper kontrahiert Kälte die Energie in den Meri-
dianen, sodass der Fluss von Qi und Xue verlang-
samt und behindert wird und folglich stagniert.
Der zugehörige Schmerz von schneidendem Cha-
rakter bessert sich durch Wärme und verschlim-
mert sich durch Kälte.

Kälte ist Yin

„Kälte ist ein Yin-Faktor.”

Yang-Funktion Auswirkung durch Kälte
erwärmen ● Abneigung gegen Kälte

● Patient friert
● Patient fröstelt
● Patient hat Gänsehaut

bewegen ● Stagnation der Bewegung des Qi führt zu ziehenden Schmerzen
● Stagnation der Bewegung von Xue führt zu punktuellen Schmerzen

umwandeln ● Körperflüssigkeiten werden nicht mehr umgewandelt 
● unvollständige Verdauung
● wässriger Durchfall
● reichlich unkonzentrierter Urin
● wässriges Nasensekret
● Körperflüssigkeiten reichern sich an, dies führt zu Gedunsenheit und Ödemen

zurückhalten ● Verlust von Flüssigkeit
● vermehrte Kotausscheidung
● vermehrte Urinausscheidung 
● vermehrte Nasensekretion

Tab. 15: Symptome der Unterdrückung der Yang-Funktionen durch Kälte.
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Kälte und Moxa

79

Der pathogene Faktor Kälte wird in der chinesi-
schen Medizin mit Wärmebehandlungen thera-
piert. Hierfür hat sich ein eigenes Behandlungs-
konzept entwickelt.

Dabei werden Kräuter abgebrannt und entspre-
chende Akupunkturpunkte erwärmt. Es wird
hauptsächlich Beifuß eingesetzt:

● Lateinisch: Artemisia vulgaris
● Chinesisch: Ai

Moxibustion

Materialien

● Moxawolle
● Moxazigaretten
● Moxazigarre
● Moxakohle.

Hilfsmittel/Instrumente

● Moxahalter
● Moxabox.

Methoden

● Direktes Moxen
● Reiskornmoxa
● Moxakegel
● indirektes Moxen
● heiße Nadel
● Narben verursachendes Moxen.

Die Moxatherapie steht der Behandlung mit
Nadeln ebenbürtig gegenüber.

Kälte und Moxa

„Bei Kälte behandle 
mit Moxa.”
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XI

Vorwort

Seit über 20 Jahren beschäftige ich mich nun mit
der Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM).
Zuerst war der Weg steinig, voll Gestrüpp und ich
musste viele Umwege machen. Viele, deren Lehre
ich damals geglaubt habe, haben sich als Blender
entpuppt. Leider war ihre Lehre von Esoterik ver-
blendet und von eigenen Interpretationen geprägt.
Ihre Anschauungen gehörten in den Kontext der
TCM, doch ihr Inhalt war konfus.

So ging ich nach China, in eine für Westeuropäer
zugleich fremde und fantastische Kultur. Der Be-
handlungsalltag in einer chinesischen Klinik, die
Selbstverständlichkeit mit der sogar schwerste
Krankheitsbilder mit der TCM behandelt werden,
hat mich erstaunt. Meine Reaktion: große Augen,
große Fragen, große Faszination. Und diese führte
mich weitere Jahre nach China. Unterschiedliche
Professoren und Dozenten konnten mir ihr Wis-
sen weitergeben. Eine Medizingeschichte von mehr
als 2000 Jahren konnte und durfte ich erlernen.

So fragte ich mal meine erste Professorin, Frau Dr.
Hu, wie lange ich denn brauchen würde, um TCM
mit Schwerpunkt Akupunktur zu erlernen. Die
Antwort war erstaunlich: Nur 950 Jahre.

Der Mut hat mich nicht verlassen, und bis heute
konnte ich einige Titel oder Auszeichnungen in
China erlangen. Und von Anfang an gab ich das
Wissen in gut strukturierter und systematisch auf-
bereiteter Form an viele Therapeuten weiter, eb-
nete ihnen den Weg in die TCM oder leitete sie an,
andere Wege einzuschlagen.

Jedoch auch ich bin heute nicht mehr frei von ei-
genen Interpretationen, aber immer noch auf dem
Wege weiser Menschen oder Therapeuten. Man
möge mir das nachsehen, und wenn notwendig,
auch verzeihen. Auf einem dieser Wege traf ich
Herrn Udo Fritz, wir gingen den Weg zusammen
und heute ist er ebenfalls ein großer Meister auf
dem Gebiet der TCM. Auch er versteht sich in der
Tradition, das Wissen an andere weiterzugeben. 

Und so schließt sich der Zyklus. Mir wurde das
Wissen vermittelt, ich gab es weiter und Herr Udo
Fritz gibt es ebenfalls weiter. Da wir noch alle jung
sind, können wir mit diesen Merksätzen noch
vielen Generationen helfen.

Durchhausen, Franz Thews 

im Oktober 2005 zusammen mit Udo Fritz
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